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Der inhaltliche Schwerpunkt unserer Vereinstätigkeit im Jahr 2006 war das Thema "Mobilität
Thurgau".
Im Rahmen der Generalversammlung im Juni wurde dieses Thema am Beispiel der Stadt
Kreuzlingen vertieft. Der zuständige Stadtrat (Rainer Bodmer), der Leiter Hochbau und
Planung (Heinz Theus) und Planer aus unserem Verein (Bernhard Roth von Imhof und Roth
Architekten und Andrea Näf, IPG Keller AG) erläuterten aktuelle Fragen der Mobilität, welche
anschliessend engagiert diskutiert wurden.
Am 17. November organisierten wir ein öffentliches Symposium "Mobilität Thurgau, an der
Schnittstelle zwischen Raumplanung, Verkehrsplanung, Ingenieurbau, Ortsplanung und
Architektur". Profilierten Referenten des Ingenieurbaus (Daniel Meyer, Dr. Lüchinger und
Meyer), der Architektur (Marc Schneiter, Metron), der Raumplanung (Lorenz Eugster,
Federsen und Klostermann), der Politik (Kurt Baumann, Gemeindeammann) und der Behörden
(Heinz Egli, Leiter Regio Frauenfeld und Werner Müller, Leiter öffentlicher Verkehr Kanton
Thurgau) erörterten diese Fragen aus der spezifischen Sicht ihrer Disziplinen.
Im Rahmen des Klausabends wurden von Gemeindeammann Josef Mattle Aspekte der
Mobilität in der Vergangenheit und in der Gegenwart am Beispiel der Stadt Bischofszell
präsentiert.
Am traditionellen Architektenessen auf Schloss Brunegg thematisierte Markus Friedli
qualitative Auswahlverfahren für Ingenieure im Hochbau.
Den Kontakt mit den Behörden pflegten wir im Gespräch mit dem Kantonsingenieur Andreas
Heller. Am "Behördengespräch 2006" im Mai erörterte der Kantonsingenieur unseren
Mitgliedern aktuelle Themen seines Amtes und die Vergabekriterien von Ingenieuraufträgen.
Die Präsidentin Regula Harder vertrat die Anliegen des Vereins an einer Podiumsdiskussion
des Think Tank Thurgau zum "Städtebaulichen Portrait der Schweiz" des Studio Basel und an
der öffentlichen Debatte zur Vernissage des Buches "Beyond Metropolis" der Fachhochschule
Konstanz.


